turntablism hängt oftmals der ruf puren nerditismus für hip hop verliebte und studiofrickler an, das stimmt bestimmt auch in teilen und ist oftmals nicht tanzbar, anderenfalls beschert einem selbiger genre manchmal echte innovation.

das jüngst innovativste projekt, das des captains aufmerksamkeit erregte, war der liveact von akd & koljeticut, mit dem sie letztes jahr bei den world finals der intenational dj association (IDA) in der show-kategorie dominierten.

technisch auf dem neusten stand, betreten akd & koljeticut echtes neuland in sachen elektronischer liveact. mit einer kombination aus midi, djing und live producing haben die beiden djs und produzenten eine liveperformance geschaffen die ehr wie ein bandprojekt anmutet, als ein dj duo.

bewaffnet mit 3 truntables, drumpads, midi keyboard, mpc und einigen elektronischen gadgets, weichen akd & koljeticut konsequent die grenze zwischen liveact und djset auf, um zu zeigen dass sich diese entwicklung definitiv erst am anfang befindet.

zwar über den hip hop zum auflegen gekommen, gestalten die beiden ihren liveperformance musikalisch offen und greift dabei elemente aus hip hop, electro, reggae und rock auf; aber auch elektronische musik jeglicher coleur, von drum & bass über heavy metal oder sogar jazz können dabei mit einfliessen.
die beiden djs und musiker sebastian daum und kolja x gastieren schon seit 2003 regelmässig mit dem ein oder anderen projekt auf den vorderen plätzen der einschlägigen contests und haben sich schliesslich im letzten jahr ganz klar an der spitze positioniert.

das projekt klingt für den captain open minded genug, dass wir uns veranlasst sahen die stadtgrenzen kurzfristig richtung wuppertal zu verschieben, da kommen die beiden masterminde nämlich her. die videolinks weiter unten sollten die allerletzten fragen ausräumen, beim captain rocken sie die bar 95 mit ihrem showcase und einem midi-gepimpten dj set.

